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Editorial

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
unsere Fachzeitschrift geht nun ins fünfte Erscheinungs-
jahr. Das kommende Jahr wird in mehrfacher Weise 
 spannend – sowohl fachlich als auch berufspolitisch. Im 
Mai werden wir den Horatio-Kongress das erste Mal in 
Deutschland veranstalten (14. bis 16. Mai). Berlin wird mit 
einem sehr vielversprechenden Programm ein hervorra-
gender Kongressort sein. Möglich wird dies durch das Mit-
wirken vieler unserer Mitglieder. Einen herzlichen Dank 
dafür.

Mitte März (19. und 20. März) steht unsere Mitgliederver-
sammlung mit dem Arbeitsgruppen-Tag an. Hier danken 
wir den vielen AG-Koordinatoren und den AG-Mitgliedern 
für Ihre Beteiligung. Ein ganz besonderer Dank gilt unse-
rem Präsidium und seinen Mitgliedern. Ohne deren Un-
terstützung in unserer Vorstandstätigkeit wäre vieles nicht 
leistbar.

Noch heuer im Oktober hatte der Gemeinsame Bundes-
ausschuss (G-BA) die Erstfassung der Richtlinie für die 
Personalausstattung in Psychiatrie und Psychosomatik 
veröff entlicht und für viel Diskussionsstoff  gesorgt. 
Hier dürfen wir gespannt sein, wohin die Reise noch geht. 
Auch hier haben sich viele Mitglieder in die Diskussion 
eingebracht.

Der Vorstand der DFPP möchte sich bei allen für das be-
rufspolitische Engagement bedanken und Ihnen und Ih-
ren Familien ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr wünschen.

Ihr Vorstand
Dorothea Sauter, Michael Mayer und Uwe Genge 

Herzlicher Glückwunsch, 
Prof. Brigitte Anderl-Doliwa!

Die DFPP freut sich, dass der psychiatrische Pfl egepreis 
in diesem Jahr vergeben werden konnte und mit Frau 
Prof. Brigitte Anderl-Doliwa eine sehr würdige Preisträ-
gerin geehrt wird (siehe Beitrag in diesem Heft). Frau 
Prof. Anderl-Doliwa unterstützt den Vorstand immer 
wieder in einzelnen Themen durch ihre Mitarbeit im Prä-
sidium der DFPP.

Herzlicher Glückwunsch, 
Susanna Flansburg! 

Susanna ist die Ansprechperson für die Öff entlichkeitsar-
beit in der DFPP. Sie ist DFPP-Vertreterin bei der europäi-
schen Vereinigung psychiatrisch Pfl egender HORATIO. In 
diesem Gremium wurde sie zum Board-Member gewählt. 
Wir beglückwünschen sie sehr herzlich, dass sie als aller-
erste Absolventin den Masterstudiengang Community 
Mental Health erfolgreich beendete. Wir wünschen Dir, 
liebe Susanna, dass Du Deine zusätzliche Expertise, ver-
bunden mit Deinem hohen Engagement, in vielen span-
nenden berufl ichen Aufgaben und Projekten gewinnbrin-
gend einbringen kannst.

Aus Vorstand und Präsidium

Mitgliederversammlung und 
Arbeitsgruppentag 2020

Vom 14. bis 16. Mai 2020 wird die DFPP in Berlin den eu-
ropäischen Kongress für psychiatrische Pfl ege ausrichten. 
Somit wird keine Jahrestagung stattfi nden, mit der die 
jährliche Mitgliederversammlung verbunden werden 
könnte. Die Mitgliederversammlung wird im Anschluss an 
einem „Arbeitsgruppentag“ stattfi nden. Einige DFPP-Ar-
beitsgruppen führen ihre Arbeitssitzung durch (siehe Ab-
schnitt Termine). Glücklicherweise konnten gut erreich-
bare Räumlichkeiten in der Mitte Deutschlands gefunden 
werden: in der Klinik Hohe Mark in Oberursel bei Frank-
furt am Main. Sehr herzlich danken wir Pfl egedirektor 
Gerd Haselhorst, der uns die Räumlichkeiten zur Verfü-
gung stellt. Der Vorstand hoff t, dass sie für viele durch die 
Verbindung der beiden Termine die Anreise lohnen kann.

DFPP-Tagesworkshops

Die DFPP möchte künftig dreimal jährlich Tagesworkshops 
für Pfl egepraktiker anbieten. Die DFPP will damit konkrete 
Impulse für eine verbesserte Pfl egepraxis setzen und sich 
gleichzeitig bekannter machen sowie für ihre Ziele werben. 
Die Workshops werden an verschiedenen Orten in Deutsch-
land und zu verschiedenen Themen stattfi nden. Es können 
Punkte für die freiwillige Registrierung erworben werden. 
DFPP-Mitglieder zahlen nur 90 Euro, während Nicht-Mit-
glieder 140 Euro Teilnahmegebühr entrichten müssen. Der 
erste Termin wird im Januar 2020 sein. Nähere Infos in der 
Rubrik „Termine und Ankündigungen“. (DS)
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DFPP informierte das engagierte Team der Regionalgruppe 
Berlin über kommende Veranstaltungen wie den HORA-
TIO-Kongress vom 14. bis 16. Mai 2020 im Hotel Aquino 
oder dem 2. Fachtag Psychiatrische Pfl ege am 24. Septem-
ber 2020 im Alexianer St. Joseph Krankenhaus Berlin-Wei-
ßensee. Insgesamt kann die DFPP Regionalgruppe Berlin 
für das Jahr 2019 eine positive Bilanz ziehen. Durch einen 
erfolgreichen 1. Fachtag Psychiatrische Pfl ege konnten neue 
Mitglieder für die aktive Mitarbeit in der Regionalgruppe 
begeistert werden. Bei Fragen oder Interesse an einer 
 Mitarbeit wenden Sie sich bitte an ag-berlin@dfpp.de. (JH)

Termine und Ankündigungen

Mitgliederversammlung und Arbeitsgruppen-Tag

DFPP-Mitgliederversammlung 2020 – die Einladung und 
Tagesordnung werden zu Jahresbeginn verschickt werden:
• am Donnerstag, 19. März, 15:30–18:00 Uhr
• in der Klinik Hohe Mark, Friedländerstraße 2, 61440 

Oberursel (Taunus)

Arbeitsgruppentreff en, unter anderem der AG State of the 
Art und der AG Suizidprophylaxe (evtl. auch AG StäB 
und AG Experten – bitte bei Interesse Rückfrage bei 
MathiasWel berts@T-Online.de bzw. ag-experten@dfpp.de)
• am Donnerstag, 19. März, 10:00–15:00 Uhr (ebenfalls 

Klinik Hohe Mark)

Zu allen Arbeitsgruppen sind interessierte Personen herz-
lich willkommen, melden Sie sich vorab bitte beim zustän-
digen AG-Koordinator.

Tagesworkshops der DFPP

Der erste Workshop wird rund um das Thema „Stations-
äquivalente Behandlung“ am 25. Januar 2020 in der LVR-
Klinik Köln stattfi nden. Nähere Informationen zur Anmel-
dung folgen in Kürze.

Der nächste Workshop wird für Freitag, 20. März 2020, in 
der Klinik Hohe Mark geplant. Jacqueline Rixe und Dorothea 
Sauter werden den Tag zum Thema „Trauma“ gestalten.

Gründungstreffen Regionalgruppe OWL 
verschoben

Das für November geplante Gründungstreff en der Regio-
nalgruppe Ostwestfalen-Lippe wurde verschoben. Neuer 
Termin ist der Dienstag, 21. Januar 2020, 19:00 bis 21:00 
Uhr. Veranstaltet wird das Treff en in der Tagesstätte „Das 
Dach e. V.“, Lange Straße 119, 32791 Lage. Interessierte Per-
sonen (auch Nichtmitglieder) sind herzlich eingeladen, sich 
in die Themensammlung und die Planung der künftigen 
Zusammenarbeit einzubringen. Bitte vorab kurze Info an 
regio-owl@dfpp.de. Gerne können an diese Kontaktadres-
se auch Fragen und Vorschläge gerichtet werden.

Die „PPP-RL“ die Personalbemessungsrichtlinie

Die Richtlinie „Personalausstattung in Psychiatrie und 
Psychosomatik“ wurde zwar im September vom Gemein-
samen Bundesausschuss verabschiedet, ist aber bei Manu-
skriptabgabe dieser Verbandsseiten noch nicht veröff ent-
licht. Zur Position der DFPP zur „PPP-RL“ werden wir im 
nächsten Heft schreiben. (DS)

Konzept der psychiatrischen Verbände 
zur Personalberechnung

Zur verbändeübergreifenden und von der DGPPN mode-
rierten „Plattform Personalbedarf “ wurde bereits berich-
tet. Hier wurde ein Konzept erarbeitet, wie der Personalbe-
darf für die Krankenhausbehandlung in Psychiatrie und 
Psychosomatik berechnet werden kann. Eine Veröff entli-
chung des Konzepts erfolgte im Januar 2019 (Hauth et al.: 
Personalausstattung in stationären psychiatrischen Ein-
richtungen. Der Nervenarzt, 90(3), 285–292, https://doi.
org/10.1007/s00115-018-0669-z). Nun wurde die Mach-
barkeit des Konzepts geprüft. Zum Jahresende soll dies ab-
geschlossen sein. Die Pfl egeberufe sind über die DFPP und 
die BFLK vertreten. Namentlich arbeiten Prof. Michael 
Löhr, Dorothea Sauter und Georg Oppermann mit. (DS)

Verbändedialog des 
Bundesgesundheitsministeriums (BMG)

In der Ausgabe 5/2019 wurde bereits zum Verbändedialog 
berichtet. Die Arbeitsgruppen des Dialogforums haben 
nun erste Entwürfe für „Handlungsempfehlungen“ veröf-
fentlicht. Konkrete Vorschläge sollen vor allem die ambu-
lanten und nachgehenden Hilfen sowie die Rehabilitati-
onsangebote für Menschen mit psychischen Krankheiten 
stärken. Die DFPP hat die Entwürfe geprüft und kommen-
tiert. Insgesamt sind viele gute Impulse für die Gesetzge-
bung formuliert. 

Als nächstes Thema wird über Patientenpartizipation 
und Vermeidung von Zwang gesprochen. Volker Haßlinger 
vertrat die DFPP bei der Auftaktveranstaltung. Der Vor-
stand hat seine Stellungnahme zu diesem Thema fristge-
recht eingereicht. Ein herzlicher Dank für die Mitarbeit 
geht an Gernot Walter, Dr. Elke Prestin, Prof. André Nie-
naber, Volker Haßlinger und Riccardo Biedebach für die 
Unterstützung. Alle weiteren Infos sind unter www.psychia 
triedialog.de einzuholen. (DS)

Aus den Arbeitsgruppen

Die DFPP-Regionalgruppe Berlin beteiligte sich am 17. und 
18. Oktober mit einem informativen Stand am 9. Berliner 
Pfl egekongress „Grenzenlos Pfl ege?“ im Roten Rathaus 
Berlin. Neben vielen spannenden Themen aus der Somatik 
fand auch die Psychiatrie mit den Themen Recovery, Safe-
wards, DBT und Empowerment in der Gerontopsychiatrie 
Einzug in das umfangreiche Programm. Am Stand der 
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